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ER Helfen und 
teilen

L A S S  D E I N  L I C H T  L E U C H T E N

SCHICK UNS EINEN STERN!
Jesus hat uns gesagt, dass wir unser Licht vor den 
Menschen leuchten lassen sollen (siehe Matthäus 

5:16). Wie lässt du dein Licht leuchten? Schick uns 
per E-Mail ein Foto von deinem Stern und dazu deine 

Geschichte, ein Foto von dir und die Einwilligung deiner 
Eltern. Die E-Mail-Adresse lautet: liahona@​ldschurch​.org.

WIE KANNST DU DEIN LICHT 
LEUCHTEN LASSEN?• 	Bringe jemandem Essen, der keins hat.• 	Spende Nahrungsmittel an eine Essensausgabe 

für bedürftige Menschen.• 	Bring Kleidung in einem Obdachlosenheim vorbei.

Begeistert von Sachkunde
Auf unserer Insel gibt es viele 
schöne Tiere und Pflanzen. Ich gehe 
in die vierte Klasse der Ocean-of-
Light-Grundschule und mein 
Lieblingsfach ist Sachkunde.
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Eine große Insel und  
eine große Familie
Ich lebe auf einer großen Insel 
in Tonga. Ich habe sechs 
Schwestern und vier Brüder 
und wir wohnen in der Nähe 
des Nukuʼalofa-Tempels in 
Tonga.

Segnungen  
fürs Helfen

Der Vater im Himmel 
segnet mich sehr dafür, dass 

ich anderen helfe – er gibt 
mir zwar kein Geld, aber er 

macht mich klüger und hilft 
mir, hinzuzulernen. Ich 
möchte anderen immer 
helfen und von dem 
abgeben, was ich 
habe.

Wir helfen mit Kokosnussschalen
Die Witwen, die wir besuchen, machen Feuer mit 
Kokosnussschalen, worauf sie dann ihr Essen kochen. 
Wenn wir ihnen Essen bringen, erinnere ich meine Eltern 
immer daran, auch Kokosnussschalen mitzunehmen. Ich 
helfe dabei, die Schalen in den Transporter zu laden und 
wieder auszuladen, wenn wir da sind.

Wir teilen unser Essen
Mein Vater baut Feldfrüchte an, also 

haben wir immer genug zu essen. Aber 
viele Witwen (Frauen, deren Mann 

schon gestorben ist) und andere 
Familien haben keine eigene Ernte. Also 

geben meine Eltern ihnen von  
unserer Ernte ab. Ich komme  

gerne mit und helfe.

  
Ich heiße Lui, 

und ich lasse mein 
Licht leuchten, indem 
ich anderen von dem 

abgebe, was ich 
habe.

Malo e 
lelei!
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